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Antrag des Ausschusses t 

Der Bundestag wolle beschließen, 

dem Entwurf eines Gesetzes zur Änderung und Ergänzung des Wert- 
papierbereinigungsgesetzes unter Berücksiditigung nachstehender 
Änderungen, im übrigen unverändert gemäß derVorlage zuzustimmen: 

1. In § 2 Absatz 2 Zeile 9/10 

Absatz 3 Zeile 4/5 und Zeile 8 
ist statt „31. Januar 1951” der „30. Juni 1951”, 

in § 2 Absatz 3 Zeile 6/7 

ist statt „28. Februar 1951” der „31. Juli 1951” zu setzen. 

2. Nach § 10 ist folgender neuer § 10a einzufügen: 

.§ 10a 

Soweit im Wertpapierbereinigungsgesetz die Übersen- 
dung von Schriftstücken durch eingeschriebenen Brief 
gegen Rückschein vorgeschrieben ist, kann statt dessen 
die Aushändigung gegen eine mit Datum und Unter- 
schrift versehene Quittung des Empfängers oder eines 
Bevollmächtigten erfolgen. Der Aushändigende soll das 
Datum der Aushändigung auf dem Schriftstück ver- 
merken.” 

3. § 13 Absatz 2 erhält folgende Fassung: 

„(2) Die Vorschriften der §§ 2, 5, 7 bis 9, 10a, 11 gelten 
mit Wirkung vom 1. Oktober 1949.” 
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